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#ST# Bundesgesetz
betreffend

die Nationalrats Wahlkreise.

(Vom 4. Juni 1902.)

D i e B u n d e s v e r s a m m l u n g

der s c h w e i z e r i s c h e n E idgenossenscha f t ,

in Vollziehung des Art. 72 der Bundesverfassung und
mit Rücksicht auf ihren Beschluß vom 20. Dezember 1901
über die Ergebnisse der eidgenössischen Volkszählung vom
1. Dezember 1900,

auf den Vorschlag des Bundesrates *),

b e s e h l i e ß t :

Art. 1. Die Wahlen in den Nationalrat werden in
den nachfolgenden eidgenössischen Wahlkreisen nach Maß-
gabe der Wohnbevölkerung vom 1. Dezember 1900, wie
sie durch Bundesbeschluß vom 20. Dezember 1901 fest-
gestellt wurde, getroffen und verteilen sich auf dieselben
in nachfolgender Weise:

*) Siehe Botschaft vom 26. Februar 1902.
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Einteilung

L Kanton Zürich.
1. Wahlkreis.

Die Bezirke Zürich (ohne den
Kantonsratswahlkreis Höngg-
Weiningen) und Affoltern

2. Wahlkreis.

Die Bezirke Horgen, Meilen
und Hin w eil

3. Wahlkreis.

Die Bezirke Uster, Pfäffi-
kon und Winterthur

4. Wahlkreis.

Die Bezirke Andelfmgen,
Bülach und Dielsdorf und vom
Bezirk Zürich der Kantons-
ratswahlkreis Höngg -Wei-
ninffen

II. Kanton Bern.
5. Wahlkreis.

Die Amtsbezirke Oberhasle,
Interlaken, Frutigen, Nieder-
simmenthal, Obersimmenthal,
Saanen u n d Thun . . . .

Übertrag

Seelenzahl
der

Wahlkreise

185,367

94,439

93,471

57,759

102,034

102,034

Seelenzahl
der

Kantone

431,036

431,036
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Einteilung

Übertrag

6. Wahlkreis.

Die Amtsbezirke Seftigen,
Schwarzenburg und Bern .

7. Wahlkreis.

Die Amtsbezirke Konol-
fingen, Signau und Trachsel-
wald

8. WaWcreis.

Die Amtsbezirke Burgdorf,
Aarwangen,Wangen und Prau-
brunnen

9. Wahlkreis.

Die Amtsbezirke Aarberg,
Buren, Nidau, Biel, Erlach
und Laupen

10. Wahlkreis.

Die Amtsbezirke Neuen-
stadt, Courtelary, Münster
und Freibergen

11. Wahlkreis.

Die Amtsbezirke Pruntrut,
Delsberg und Laufen .

Übertrag

Seelenzahl
der

Wahlkreise

102,034

122,848

76,647

88,825

87,338

61,696

50,045

Seelenzahl
der

Kantone

431,036

589,433

1,020,469
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Einteilung

Übertrag

III. Kanton Luzern,
12. Wahlkreis.

D a s A m t Luzern . . . .

13. Wahlkreis.

Die Ämter Entlebuch und
Willisau

14. Wahlkreis.

Die Ämter Hochdorf und
: Sursee

IV. Kanton Uri.
15. Wahlkreis.

Der ganze Kanton Uri

V. Kanton Sohwyz.
16. Wahllereis.

Der ganze Kanton Schwyz .

VI. Kanton Unterwaiden.
17. Wahlkreis.

Der ganze Kanton Unter-
waiden ob dem Wald .

Übertrag

Seelenzahl
der

Wahlkreise

54,339

45,758

46,422

19,700

55,385

15,260

. . .

Seelenzahl
der

Kantone

1,020,469

146 519

19,700

55,385

15 260

1,257,333
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Einteilung

Übertrag

18. Wahlkreis.

Der ganze Kanton Unter-
•walden nid dem Wald

VII. Kanton Glarus,
19. Wahlkreis.

Der ganze Kanton Glarus .

VIII, Kanton Zug.
20. Wahlkreis.

Der ganze Kanton Zug

IX. Kanton Freiburg.
2l. Wahlkreis.

Der Seebezirk, vom Saane-
I bezirk die Kreise Freiburg

und Belfaux und vom Broye-
bezirk der Kreis Dompierre .

22. Wahlkreis.

Der Sensebezirk, der Saane-
bezirk ohne die Kreise Frei-
burg und Belfaux und der
Broyebezirk ohne den Kreis

i Dompiere

Übertrag

Seelenzahl
der

Wahlkreise

13,070

32,349

25,093

40,184

41,948

82,132

Seelenzahl
der

Kantone

1,257,333
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Einteilung

Übertrag

23. Wahlkreis.

Die Bezirke Greyerz, Vivis-
bach und Glane

X, Kanton Solothurn.

24. Wahlkreis.

Der ganze Kanton Solothurn

XI. Kanton Basel.
25. Wahlkreis.

Der ganze Kanton Baselstadt

26. Wahlkreis.

Der ganze Kanton Baselland

XII. Kanton Schaffhausen.
27. Wahlkreis.

Der ganze Kanton Schafi-
hausen .

XIII. Kanton Appenzell.
28. Wahlkreis.

Der ganze Kanton Appen-
zell Außer-Rhoden . . . .

l Übertrag

Seelenzahl
der

Wahlkreise

82,132

45,819

100,762

112,227

. 68,497

41,514

55,281

. . .

Seelenzahl
der

Kantone

1,327,845

127,951

100,762

112,227

68,497

41,514

55,281

1,834,077
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Einteilung

Übertrag

29. Wahlkreis.

Der ganze Kanton Appen-
zell Inner-Rhoden . . . .

XIV. Kanton St. Gallen.
30. Wahlkreis.

Die Bezirke St. Gallen und
Tablât mit der Gemeinde
Strauben7,ell aus dem Bezirk
Goßau

31. Wahlkreis.

Die Bezirke Rorschaoh,
Unter- und Oberrheinthal .

32. Wahlkreis.

Die Bezirke Sargans, Gaster
und Seebezirk

33. Wahlkreis.

Die Bezirke Ober-, Neu- und
Untertoggenburg und Werden-
berg

Übertrag

Seelenzahl
der

Wahlkreise

13,499

57,631

54,213

40,829

62,394

215,067

Seelenzahl
der

Kantone

1,834,077

13,499

1,847,576
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Einteilung

Übertrag

34. Wahlkreis.

Die Bezirke Wil, Alttoggen-
burg und Goßau (ohne die
Gemeinde Straubenzell) . .

XV. Kanton Graubünden.

35. Wahlkreis.

Der ganze Kanton Graubünden

XVI. Kanton Aargau.

36. Wahlkreis.

Die Bezirke Zofingen und
Kulm und vom Bezirk Aarau
die Gemeinden Hirschthal,
Muhen, Ober- und Unterent-
felden und Gränichen .

37. Wahlkreis.

Vom Bezirk Aarau die Ge-
meinden Suhr, Buchs, Rohr,
Biberstein, Densbilren, Kilt-
tigen, Erlinsbach und Aarau,
die Bezirke Brugg und Lenz-
burg und vom Bezirk Brem-
garten die Gemeinden Dotti-
kon , Hägglingen , Anglikon
und Wohlen

Übertrag

Seelenzahl
der

Wahlkreise

215,067

35,218

104,520

Seelenzahl
der

Kantone

1,847,576

250,285

104,520

i

55,400

57,730

113,130 2,202,381
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Einteilung

Übertrag

SS. Wahlkreis.

Der übrige Teil des Be-
zirks ßremgarten und der Be-
zirk Muri

39. Wahlkreis.

Die Bezirke Baden, Zurzach,
Laufenburg und Rheinfelden

XVIL Kanton Thurgau.
40. Wahlkreis.

Der ganze Kanton Thurgau .

XVIII. Kanton Tessin.
4l. Wahlkreis.

Die Bezirke Mendrisio und
Lugano und vom Bezirke Bel-
linzona die Gemeinden Isone
und Medeglia

. 42. Wahlkreis.

Die Bezirke Bellinzona (ohne
die Gemeinden Isone und
Medeglia), Riviera, Locamo,
Elenio, Leventina und Valle-
Maggia

Übertrag

Seelenzahl
der

Wahlkreise

113,130

26,308

67,060

113,221

70,456

68,182

•

Seelenzahl
der

Kantone

2,202,381

206,498

113,221

138,638

2,660,738
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Einteilung

Übertrag

XIX. Kanton Waadt.

43. Wahlkreis.

Die Bezirke Aigle, Lausanne,
Lavaux, Pays-d'Enhaut, Vevey
und Oron . . . . .

44. Wahlkreis.

Die Bezirke Avenches,
Echallens, Grandson, Moudon,
Orbe, Payerne und Yverdon

45. Wahlkreis.

Die Bezirke Aubonne, Cos-
sonay, La Vallée, Morges, Nyon
und Rolle

XX. Kanton Wallis.

46. Wahlkreis.

Die Bezirke Goms, Brig,
Raron , Visp, Leuk, Siders,
Hérens, Sitten und Conthey,
ohne die Gemeinden Ardon
und Chamoson vom Bezirk
Monthey

Übertrag

Seelenzahl
der

Wahlkreise

. . .

133,158

85,626

62,595

70,692

70,692

Seelenzahl
der

Kantone

2,660,738

281,379

2,942,117
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Einteilung

Übertrag

47. Wahlkreis.

Die Bezirke Martinach,
Entremont, St. Moritz und
Monthey und die Gemeinden
Ardon und Chamoson (jetziger
Wahlkreis)

XXL Kanton Neuenburg.

48. Wahlkreis.

Der ganze Kanton Neuenburg

XXII. Kanton Genf.

49. Wahlkreis.

Der ganze Kanton Genf .

Gesamtbevölkerung der Schweiz
und Gesamtzahl der Mitglieder
d e s Nationalrates . . . .

Seelenzahl
der

Wahlkreise

70,692

43,746

126,279

132,609

Seelenzahl
der

Kantone

2,942,117

114,438

126,279

132,609

3,315,443
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Art. 2. Das Bundesgesetz vom 20. Juni 1890 (A. S. n. F.
XI, 659) ist aufgehoben.

Art. 3. Dieses Gesetz tritt für die nächste Gesamterneuerung
des Nationalrates in Kraft.

Art. 4. Der schweizerische Bundesrat ist beauftragt, auf
Grundlage des Bundesgesetzes vom 17. Juni 1874, betreffend die
Volksabstimmung über Bundesgesetze und Bundesbeschlüsse, die
Bekanntmachung dieses Gesetzes zu veranstalten und den Beginn
der Wirksamkeit desselben festzusetzen.

Also beschlossen vom Nationalrate,

B e r n , den 19. April 1902.

Der Präsident: Dr. Ite II.
Der Protokollführer: Ringier.

Also beschlossen vom Ständerate,

B e r n , den 4. Juni 1902.

Der Präsident: Casimir von Arx.
Der Protokollführer: Schatzmann.

D e r s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s r a t b e s c h l i e ß t :

Das vorstehende Bundesgesetz ist zu veröffentlichen.

B e r n , den 5. Juni 1902.

Im Namen des Schweiz. Bundesrates,

Der B u n d e s p r ä s i d e n t :

Zemp.

Der Kanzler der Eidgenossenschaft:

Ringier.

Note. Datum der Veröffentlichung: 11. Juni 1902.
Ablauf der Referendumsfrist: 9. September 1902.
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